
Leitsade» sür Heirathiluftige.

Die Mädchen milssen sich viel quälen
Um einen guten Ehemann;
Schwer ist'«, den rechten auszuwählen,
Und Vorsicht niemal« schaden kann,
Doch wird e« leichter thun sich lassen,
Wenn sie'« Geschäft in'« Auge fassen.
Besonder« eignen zur Verliebung
Die vielversolgten Schneider sich.
Weil sich schon durch die lange Uebung,
Am dessen mllssen halten Stich.
Bei Drechslern aber kann'S geschehen,
Daß sie den Mädchen Nasen drehen.
Mit einem Blei- und Kupserdecker
Will manche ost zu hoch hinaus.
Weit besser ist gewiß.eiti Bäcker,
Der hat sein täglich Brod im Hau».
Buchbinder soll'» die Eh' verschieden,
Weil sie da» Ungebund'ne lieben.

Ein Gärtner kann e» leicht vorbringen.
Daß seine Maid der Brautkranz ziert.
Der Maler hat mag'» grell auch

klingen,
Schon viele Mädchen angeschmiert.
Ein Töpfer wird sich stet» bestreben,
Al» Mann von gutem Thon zu leben.

Der Kutscher kennet keine Gnade,
Er lenkt die Zügel gern allein.
Friseuren soll sehr dft Pomade
Auch in der Liebe alles sein.
Beim Musikus gibt'S Dissonanzen,
Will, wie er spielt, bie Frau nicht tanzen.
Ein Kupferschmied wird keine äffen,
Der liebt unleugbar glühend heiß.
Wie auch der Hufschmied, der zu treffen
Stet» aus den Kops den Nagel weiß.
Der Schlosser kann im Eheieben
Un» Über Manche» Ausschluß gebe».

Ein Glaser ist leicht zu durchschauen
Und Glitck und Gla» bricht oft ge-

schwind,
Hutmacher finden mehr Vertrauen,
Weil sie ja doch behutsam sind.
Ein Klempner Vortheil läßt verspre-

chen,
Er kann ja immer sehr gut blechen.
Der Schuster sreilich kann wa» leisten,
Doch hat die Frau mit ihm auch Pech.
Bardier thut sich sehr viel erdreisten,
Nimmt Alle« vor dem Mund un» weg.
Wurstmachern ist'S geschästSgeläufig
Auch in der Ehe Alle» Wurst.
Ein Tischler scheint?Sie werden lachen,
Rathsam zur Ehe und Amour:
Und°ist"ein Mann
So möcht, ich weiier noch erzählen,
Doch'« Beste dleidt: da« Herz läßt

wählen.

Ein »1,500 Automobil der Gebr.
Cafey gerieth gestern zwischen Moostc
Heighl« und Oak Hill in Brand und
wurde vollständig zerstört.

Etwa» Über S.OOO Männer der
Bibelklassen der verschiedenen Gemein-
den hielten Montag Nacht im centralen
Stadttheil eine Parade ab.

Pros. John U. Wagner von Nord
Irving Avenue, welcher seit mehreren
Monaten im fernen Westen weilte, ist
Donnerstag Abend zurückgekehrt.

Da« Gebäude, in welchem Billy

Erweckung« Versammlungen abHallen
wird, soll an Walnut Straße, zwischen
Washington und Wyoming Avenue, er-
richtet werden.

Frau Alice Myer«, eine Bewoh-
nerin de« Wols und Wenzel Gebäude«
an Adam» Avenue, strengte gestern ge>
gen die Firma eine Klage silr »10,000
Entschädigung an, weil ein sehierhasier
Fußboden sie stolpern machte und sie sich
dann mit heißem Thee verbrühte.

John McHale vom centralen
Stadttheil, welcher vor nahezu Jahres«
srist von dem Automobil de« John
Richard« an der Ecke von Washington

und verletzt wurde, verlangt in seiner an-
gestrengten Enlschädigung«kiage »S.vvv.

Die ScranionSchulbehörde scheint
auch lein große« Zutrauen in unsere
»7,500 da« Jahr Zechenverschiebung«.
Kommission zu haben, denn in einer

lung wurde deren Bericht nicht weiter
beachtet und man beschloß, eine spezielle
Kommission anzustellen, welche die un-

terirdischen Zustände unter den Schulen
untersuchen und sofort berichten soll.

In Verbindung mit dem Primär
wahlschwindel in Fell Townfbip, womit
sich Ca«par Wagner schon schuldig be-
kannte, sind am Dienstag drei Verhaft«,
befehle ausgestellt worden, nSmlich ge-
gen Wallace G. Moser, Sekretär de«
Mayor Von Bergen, Friedensrichter
Robert Walker von gell Township und
Wahirichter John OwneS vom gleichen
Township. Heute Vormittag soll in der
Angelegenheit ein Verhör stattfinden.

Ein Sieg der Republikaner am
nächsten Dienstag bedeutet, daß die
Penrose Maschine, die in der letzten
Wahl einen harten Schlag im Counly
erhielt, wieder in Konirolle kommen
wird. Die Republikaner selbst sahen
dazu, daß Penrose und seine Clique
zurückgesetzt wurde, weil deren Gebah-
ren zu herrschsüchtig war, und sie will,

kürlich durchsetzte, wa« sie wollte. Wol-

nicht?

Henry Horn s
Restaurant,

Pen» Ave., Serautou, Pa.

Bei Verrenkungen, Quetschun-
gen nnd Verstauchungen

Dr^Richter'»^^^
Seit vierzig Jahren bewährt und l>e<

ltebt in deutschen Familien al» Haus-
mittel. Lbc und Svc in Apotheken.
Rur echt mit Anker.

?. 4v. »losrn» » 00..
(Au» Rudolstadt, Thüringen,)

14-80 V«liloist«u Str., I»«U Voril.

Stadt und County.

Richter Edwards hat letzte Woche
einen Rekord bei dem Verhör siir Ehe-
scheidungen gemacht, denn in zwei Ta-
gen, Mittwoch und Donnerstag, c»
ledigte er insgesammt ss gsue, welche
im Dezember zur Erledigung gelangen
werden.

Der Scranton Liederkranz wird
morgen Abend in der VereinShalle sei-
nen jährlichen Bauer».Ball abhalten,
bei welchem alle an den Tänzen Theil-
nehmenden in Bauernlrachten erscheinen
müssen. Der Eintritt für Süchtmitglie-
der ist bo Cent».

Thomas I. Kelly, dessen Aus-

mobil de« Joseph A. Easiesie nahe Nay
Aug Park geirossen'wurde, als er mit
seiner Gattin eine Spazierfahrt machte,
strengte am Donnerstag gegen Eassesse
eine <IO,«X> Entschädigungsklage an.
Frau Kelly soll bei dem Unfall derart
verletzt worden sein, daß sie mehrere
Monate da» Hau« hüten mußte.

Nach längerem Leiden, da« sich in
den letzten Wochen außerordentlich rasch
verschlimmerte, ist letzten Donnerstag
in Berlin eine in den Ber. Staaten und
speziell in New Jork destdekannte Per-
sönlichkeit, Geheimer Kommerzienrath
Ludwig Max Goldberger, im KS. ve-
deotjahre'dahingeschiede». Er erlag der
ActerioSklose.

Srmtl»erA»griff a»f Hr».D>ffy.
Obschon die Tridune Repubiican be-

ständig für eine anständige Kampagne
eingetreten ist und e« al« eine Gemein-
heit bezeichnete, wenn ein politischer Kan-
didat ihrer Seite etwa« stark von der
Opposition angegriffen wurde, so hat
die Zeitung am Dienstag bewiesen, daß
sie noch gemeiner werden kann, al« die
gemeinste, denn in ihrem Bestreben, Ka-
pital sür den republikanischen Kandida-
ten zu machen, veröffentlichte sie einen
Neuigketl«arlikil sowie eine edilortelle
Notiz, in welchen der demokratische Kan-
didat, P. F. Duffy und seine zwei
söhne, al« die reinen Räuber darge-
stellt werden. ES wird ihnen in dem
einen Artikel vorgeworfen, daß sie un-
gerechllich Sporteln zogen, obschon der
Schreiber de« Artikel wissen sollte, daß
die republikanischen County Kommissäre,
die in Kontrolle sind, eine solche That-
sache schnell genug au«posaunt hätten.
Man kann also diesen Artikel al« eine
einfache Verzerrung der Thatsachen be-
zeichnen. In dem zweiten Artikel wird
erklärt, daß ein Mann sür Scheriss ver-
langt wird, welcher nicht allein sich gut
kleiden und wie ein Geck betragen kann,
sondern einer, der kernig und thatkräftig
ist. In anderen Worten wird Herrn
Duffy der Vorwurf gemacht, daß er kein
fähiger Mann ist, einsach weil er dazu
sieht, daß er immer nett bekleidet ist.
Ein furchtbare« Verbrechen > Wenn die
Tribune-Republican mit derartigenAu«.
lafsungin erwartet, Herrn Duffy in fei-
ner Kampagne zu schaden, so kann sie
sich stark irren, denn Herr Duffy ist zu
wohlbekannt, ein Mann dessen Rekord
nicht da« Licht der Oeffentlichkeit scheut.

boren und war früher sür 25 Jahre ein
Passagierkondukteur, treu und zuver-
lässig in seiner Pflichterfüllung. Er
war auch der Gründer der D., L. ck W.
Gegenseitigen Unterstützung« Gesell,
schast, welche seit ihrem Bestehen über
eine halbe Million Dollar« an verletzte
Angestellte und an die Wittwen und
Waisen von Verunglückten ausbezahlte.
Er ist gegenwärtig Counly Schatzmeister
und bewirbt sich bei der bevorstehenden
Wahl um die Erwählung al» Scheriff
de« Countie», und wir hoffen, daß die

anständigen Bürger die Angriffe der
Tribune-Republican dadurch zurückwei-sen, indem sie ihn mit großer Mehrheit
für da« Amt erwählen. Er wird sich
al» ein tüchtiger und zuverlässiger Be-
amter erweisen. S« sei noch hinzuge-
fügt, daß Herr Duffy sich weder den

Angriff aus seine Ehrlichkeit noch auf
sein persönliche» Aussehen gefallen las-sen wird, denn er strengte am Dienstag
Morgen sofort eine Klage für »S»,ovo
Entschädigung gegen die Herausgeber
der Tribune-Repudlican an und erklärte
in Verbindung damit, daß der betreffen-
de Artikel nur zu dem Zweck publizirt

schäbigen.
k 1 p S i

Den Eheleuten William A. Heilig
von Eornell Straße ist ein Söhnlem ge-
boren worden.

Ein Töchlerlein hat sich bei den
Eheleuten John Schröder von Union
Avenue eingestellt.

Frau Conrad Schneider von Pre«-

unterwarf und in einem gesähriichen Zu-
stand besand, hat sich in den letzten Tq,
gen elwa? krholt,

Fräulein Carmen Henry von PreS-
cott Avenue und Carl Hopf von Blume
Straße, Dunmore, wurden Dienstag
Abend in dertWohnung der Braulmul-
ler durch Pastor Paul Kummer zu ei-
nem glücklichen Ehepaar eingesegnet.

Frnu Ellen Benjamin von Harii-

Ohio Bahnkreuzung getödtet wurde,
strengte am Donnerstag gegen die Kor-
poration eine Klage sür »25,000 Ent-
schädigung an.

In dem No. 38 Schulgebkude an
der Ecke von Pretcott Ave. und Myrtle
Ave. entstand Dienstag Vormittag eine
Panik, al« e« einen blendenden elektri-
schen Strahl von der Trolleystange ei-
ne« Bahnwagen« vor dem Gebäude gab.
Der Ruf .Feuer" erhöhte die Aufreg-
ung und e« wurden verschiedene Schüler
in dem Gedränge schmerzhaft verletzt,
jedoch gelang e« den Lehrern, die aufge-
regten Kinder wieder zu beruhigen, ehe
eine» derselben schlimm verletzt war.

1s Bei den neuen sech« Jäger-Regl-
Mtnlern zu Pferde, die durch die jüngste
deutsche Heere«vorlage geschaffen wer-

den, wird ein interessanter Versuch mit
der Einführung einer neuen Art von
Bewaffnung gemacht. Die Truppen
erhalten statt de» Säbel« «in kurze« auf
dem Karabiner gufpslanjbare» Seiten-
gewehr,

Sklverstone,
Leitender «ptikvr.

Seit IBBS etablirt.^

«2 s Lackawanna Avenue,

Lo-ni'-'

Alpenkrßnter
da» Blut. » Er ieflrder« die verdau»«»,

(krregolirt den Magen. Er wirkt a»f die Leber.
> Cr wirkt auf die Nieren. Cr ber-hizt da« Nervensystem. »

Sr nährt, stärk, und bett»«.

OK. k, co. .

G »s-zz So. Nox». IU. .

Wohlhabende Männer, große Korporationen und
erfolgreiche Geschäftsleute

Di<ß Erste «ati-nal Bank, T-rant-n, Pa
Comptroller'S Aufforderung.

Bericht de» Zustande« am 21. Oktober ISIZ.
Geldmittel. Verbindlichkeiten.

Anleihen und Di«konto« ...» 5,132,606.06 Kapital (einbezahlt) »200,000 >

Bond« und andere Sicherheiten 7,416.442.27 Kapital (rerdient 800,000/ » 1,000,0t>0.00
Bankgebäude und andere« Eigenthum 106,904.37 Ueberschuß (oerdient) i.Svo.ovo.ooFällig vom Ver. Staaten Schatzmeister Unverlheilte Profite > 117.457.02

iund Banken 1K0.521.3S Reservirt für Interessen 70,000.00
Baar an Hand und mit Reserve-Agenten.. 1,932,324.89 Dividende« unbezahlt 1,578.00

Circulation 986,595.00
Depositen (Individuell?Banken 11,133,568.92

»14,809,198,94 »14,809,198.94

Beamten:
C. S. Weston, Präsident. G. L. Dickson, Vize Präsideut. I. Benj. Dimmick, Vize Präsident.
Jsaac Post, Kassirer. A. G. Jve«, Gehilf« Kassirer. Alfred T. Hunt, GehilfS Kafsirer.

Direktoren:
I. A. Linen, Vorsitzer der Behörde.

G. L. Dickson. W. W. Scranton. Geo. B. Smith. Cha«. H. Welle«.
F. E. Platt. C. S. Weston. Richard H. Higgin«. Tho«. E. Clarke.

Henry Belln, Ir. I.Benjamin Dimmick.
ik-ili» ercffiet mit irgend eine« »etr-g v,i> tzl.vv «»fwtrt». Drei Prazeat Z»terefleii'te,,tlt auf «o-Ii».

Bank offen a» Samstag Abende» von 7 bi« » Uhr.

Wenn Sie

Dritte Rational Ban?, Seranton, Pa.
llB Wyoming Avenue.

Organisirt Aer. Staate» Depositum. j
Bericht de» Zustande« am 2!. Oktober ISI3.

Geldmittel. Verbindlichkeiten.
Anleihen »4,882,789,24 Kapital » 400,000.00
Ueberzogen,,,,.... «22,92 Ueberschuß(verdient) 1,000,000.00
Prämien an Ver. Staaten 80nd«... '27.797.44 Unverlheilte Profile 90,285.17Ver. Staaten und andere Bond« ... 292,045,00 Circulation 183 200.00
Bankhau«.. 30,000.00 Judivid. Dep05iten...»4.521.071.89
Fällig von Banken und Ver. Staaten Unbezahlte Dividenden 312.50

Schatzmeister 39.172.63 Fällig an Banken 118.767.47
Baar in Bank und mit Reserveagenten 1,092,424.94 Ver. St. Depositen... 51.215.14

?? »4,691,367.00

»6,364,852.17 »6,364,852.17

Beamten:
Wm. H. Peck, Präsident. I. »z. Connell Vize Präsident. B. B. Hick«, Kassirer.

R. A. Gregory und I. Elmer William«, Gehilf» Kassirer.'^
Direktoren:

Geo. H. L'Un, Cha«. R. Eonnell, I. W. Oakford, I. L. Connell,
Luther «eller. Wm. H, Peck, W. H. May.

Offen jede» Geschäst«tag von S Uhr morgen» bi» 3 Uhr Nachmittag», am Samstag schließend am Mit-
tag, und offen Samstag Abend von 7 bi» 8.30 Uhr.

Wir habe« die be-
sten Kleider in der
StadtsürdasGeld.
Lasset uns Ihnen
dieses beweisen.

?Der moderne Laden."

IIIUUWKLIM,
S2F Sacka»»»»« Atze»ne.

Ilatltr, tSi?«

E. Luther,
Deutscher

Uhrmacher und
Juwelier.

11V N. Washington Adenne.
Ein auierwählte« Lager von feine»

Taschenuhren, goldenen 'undMberne»
Schmucksachen, etc., immer an Hau»,
»nd die Preise sind milßig.

»»» Der Rcparalur von'Taschenu-
hren spezielle Aufmerksamkeit geschenkt.

Deutsche

Schön-Färberei,
327 N. Washington Ane.,

Neid« Telephon«.

Alle Arbeit «ach bester Weise voll»
?Uhrt. Dem Reinigen und Pliitteu
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar-
deit abgeholt und abgeliefert.

Gea. W. Schmidt, Eigenth.

WrtvrTvrrg.
Skeftanratton »

XI» Lsrtvj I'ilble cl'kote

von 12?2 Uhr Nachmittags.

Albert Aenk«. Eigeuth.

so«?SI« Penn Avenue.

Z2Z-S2K Epruee Gtraße.
.Club» Frllhftiick.

Dinner und Kaufmann'« Lunch
Il.so bis S.

Thealer Gesellschaften SpezialitiU.
Musik von bekannten Solisten.

Prompte Bedienung.
John C. Haas, Eigenthümer.

Hermann Gogolin,
»esi»er dt«

Hermann Gate's,"
318?320 Sprnee Straße,

Vit»«-« »tn ».I« st'ich «, Zapf. »eil»,
iilSre»»« li«arre». Währ«»» »er Sais«» I
Hart- und weichschalig« »Trab«*

»«lfm»»'« «itt»g«l-»ch. It,llch. A>

Wer auch liebl, W«ib, Wein «od Ees«»»,
verkhi' det» LM»r Koch sei, Ledema»,.

Viktor Koch,

»egeoSder der D? i. t W. Frachlßali»»,

Lackawanna Avenue, Scranton, Pa

Schadt 5? Co.,
Allgemeine Versicherung,

»«S T MearS Gebäude.

W. S. Vaughau,

Grundeigenthum

Gekauft, Verkauft,

Vermiethet.

Office, 421 Lackawanna Avenue,

Scranton, Pa

Deutsch gesprochen.

Ein Mehl, das weniger ko-

stet und weniger Laibe Brode
macht, ist theurer, als wie ein
Mehl, welches ein paar Cents
mehr kostet, aber mehr und
besseres Brod von jedem Tack
giebt. Kauset das Mehl, wel«
cheS den größten Backwerth
giebt.

Da« thenerste Mehl in Amerika, und werth
alle», wa» es kostet.

Ehane Bros, st Wilson Co.,

Hosting«, Minn. Philadelphia, Pa.

Ist e« haben e».

Thatsache« über den ?doppelten" Sterling

Werks Eisenwaaren Companie,
»IS R. Washington Avenue.

Emerson sagte

Wir sagen

Ihnen diest Bank 3 Prozent halbjährlich
verzinst.

Union National Bank,
«2« Lackawanna Avenue.

Edw. Sicbcrk'er. »michcr
530 Lsckawanna Avenue. «-f.. H


